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kostenlos an alle Mitglieder

Erscheinung:
2x im Jahr (Frühjahr /Herbst)

Gestaltung: + Daten an
Alex Nolle, alex.nolle@t-online.de
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 Sie möchten eine Hochzeit, Geburtstagsfeier, Taufe
oder ähnliches feiern?

Des TSV-Heftle Nr. 106 www.tsvwesslingen.de

Wir haben einen Saal mit 120 Sitzplätzen für Sie bereit stehen.
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Liebe Ehrenmitglieder, liebe Mitglieder, liebe 
Freunde des TSV-Wäldenbronn-Esslingen,
 
das Jahr 2020 ging dann doch noch mit einer 
Überraschung zu Ende. Am 24.12.2020 fan-
den auf unserem Kleinspielfeld 3 sehr gut 
besuchte Weihnachtsgottesdienste der Ev. 
Kirche St. Bernhardt zum Hohenkreuz unter 
Mitwirkung der Freiwilligen Feuerwehr 
Wäldenbronn statt. Pfarrer Christoph 
Schweizer hatte dies organisiert und gestal-
tet. DANKE.
Es ist durchaus möglich, dass auch in diesem 
Jahr Weihnachtsgottesdienste am 24.12. auf 
unserem Gelände stattfinden.
 
2020 konnten wir die geplanten Veranstalt-
ungen leider nicht durchführen. Die 125- 
Jahrfeier soll nun am 9./10. Juli 2022 unter 
dem Motto 125+1 Jahre stattfinden. Unsere 
traditionellen Ehrungsabende 2020/2021 
wollen wir 2022 nachholen. Unser Friedhofs-
gang findet voraussichtlich am 18.12.2021 
statt.
 
Nachdem im Sommer die Hoffnung auf 
Normalität im Sportangebot Einzug hielt, be-
gannen bei uns auch die sportlichen 
Aktivitäten. Dies haben wir auch zum Anlass 
genommen die ursprünglich geplanten 
Mitgliederversammlungen 124/125 am 
24.9.2021 in unserer Gymnastikhalle durch-
zuführen. Sehr erfreulich war das Interesse 
unserer Mitglieder. Die Mitgliederver-
sammlungen 124 und 125 fanden unter den 
vorgegebenen Corona-Verordnungen statt 
und alle Teilnehmer haben sich daran gehal-
ten. Herzlichen Dank.
Besonders hervorzuheben ist bei den 
Neuwahlen, dass Hans-Jörg Barth einstim-
mig zum Vorstand Pressewart und Schrift-
führer gewählt wurde.
Alle anderen Vorstandsmitglieder wurden 
einstimmig gewählt, ebenfalls die Kassen-
prüfer Harald Christ und Dieter Mäußnest, 

Hannelore Gonzalez als Vertreterin der 
Frauen und Martin Hägele als Vertreter der 
Mitgliederversammlung. Helmut Fingerle 
wurde als Stellvertreter des Vorstands-
vorsitzenden in der Vorstandssitzung  
am 6.10.2021 einstimmig gewählt. Unsere 
126. Mitgliederversammlung soll am 
25.3.2022 stattfinden.
 
Die Corona Inzidenzzahlen sind zur Zeit 
leider nicht sehr erfreulich. Wir hoffen, dass 
wir mit unseren Sportangeboten gut über 
den Winter kommen. Unser Vorstandsmit-
glied Dietmar Rauschnabel informiert alle 
unsere Verantwortlichen für unser Sportan-
gebot über jede Aktualisierung der Corona 
Regeln. Diese müssen und werden dann 
auch umgesetzt.

An dieser Stelle ein herzliches 
DANKESCHÖN. Euer Einsatz für den Sport
und unseren Verein ist sensationell.
 
Für die Weihnachtszeit wünschen Ihnen 
Vorstand und Vereinsausschuß eine ruhige 
und besinnliche Zeit und alles erdenklich 
Gute. Kommen Sie gesund durch den 
Winter.
 
Herzlichst Ihr Rainer Höhn

PS. Bitte unterstützen Sie unsere 
Werbepartner durch Ihre Aufträge und 
Einkäufe.  Danke.
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125 Jahre TSV Wäldenbronn 1896 e.V.

www.tsvwesslingen.de

Liebe Ehrenmitglieder, liebe Mitglieder, liebe 
Freunde des TSV-Wäldenbronn-Esslingen,
 
Sie finden heute im Heftle 106 einen Bericht 
vor  zu 125 Jahre TSV Wäldenbronn 1896 e.V.
Aufgrund der Corona-Pandemie hatte sich 
die Vereinsleitung sehr früh entschieden, 
sämtliche Aktivitäten für das Jubiläumsjahr 
ausfallen zu lassen. Geplant ist eine Veran-
staltung im Juli 2022 auf dem Vereinsgelände 
an der Barbarossastraße. Der Termin wurde 
auf den 09./10. Juli festgelegt. Es sollen dabei 
Sport, Spiele und Geselligkeit unter dem 
Motto „Jubiläum 125+1 Jahre TSV Wälden-
bronn“ gefeiert werden.
 
Der vorliegende Bericht ist keine 
Jubiläumsschrift oder Chronik, sondern er 
soll den Verein begleiten im Auf und Ab des 
sich wandelnden gesellschaftlichen, politi-
schen und sportlichen Leben der Stadt 
Esslingen und deren Vororte. Der Verfasser 
des Berichts erhebt keine Ansprüche auf 
exakt vollständige Datenübermittlung. Da er 
jedoch selbst seit 64 Jahre dem Verein ver-
bunden ist, hat er einen reichhaltigen Fundus 
in der Vereinsgeschichte.
 
Der Verein wurde als TSV Wäldenbronn, am 
27. September 1896, gegründet. Das sich 
selbstbewusst entwickelte Bürgertum, wollte 
dabei auch in Wäldenbronn dem Geist der 
Zeit nacheifern, durch Sport, Spiel und 
Gemeinsinn eine sinnvolle Vereinsarbeit zu 
gewährleisten. Der Ort des Gründungs-
vorgangs war der Hirschgarten unweit 
neben dem Gasthaus zum Hirsch. Dort 
wurde auch am Sonntag, 29. August 1909, 
auf dem Nachbargrundstück die Turnhalle 
eingeweiht. Über Jahrzehnte hinweg war sie 
die Übungsstätte für die Turner der 

Vereinsfamilie, oder aber auch der …zig 
Jahrgänge von Schulkindern im Hainbachtal.
Ein Bollerofen erwärmte im Winter nur 
spärlich den Raum, an dessen Weststirnseite 
der Schriftzug aus dem alten Turnerlied 
stand:  GROSSES WERK GEDEIHT NUR 
DURCH EINIGKEIT. Bis 1960 diente die 
Halle dem Verein, aber auch der 
Bevölkerung, mitunter als Ausstellungsraum 
für den Obst- und Gartenbauverein oder 
den Kleintierzüchterverein. Mit Erstellung 
der Turn- und Festhalle „Hohenkreuz“ im 
Jahr 1960 wurde sie als „Alte Turnhalle“ von 
der Kegelgruppe „Alte Garde“ genutzt. 
Viele Sportkinder konnten sich dabei als 
Kegelbuben ein Taschengeld verdienen. Mit 
dem Verkauf des Geländes „Alte Turnhalle“, 
war der finanzielle Grundstock gelegt für 
den Um- und Neubau des Vereinsheims an 
der Barbarossastraße. Aus den ersten 25 
Jahren der Vereinsgeschichte ist das Gau-
turnfest und die Fahnenweihe am 11.-13. Juli 
1903 zu erwähnen. Außerdem wurden zahl-
reiche Sport- und Sportkreisfeste besucht. 
Die Turner gaben dabei eine gute Vorstellung 
ab und machten durch vordere Plätze und 
zum Teil Erste Preise von sich reden. Mit 
Beginn des Ersten Weltkriegs 1914 und den 
folgenden Kriegsjahren, kam das Sport-
angebot fast zum Erliegen.
 
Die Jahre 1921-1946 waren geprägt durch 
die Wirtschaftskrise, Veränderung der poli-
tischen Landschaft und den Ausbruch des 
Zweiten Weltkriegs im Sept.1939. Trotz der 
schwierigen Lage nahmen Mitglieder der 
Turnabteilung an Gauturnfesten oder am 
Deutschen Turnfest teil.
 
Der Sportplatz Seewiesen konnte Mitte der 
30er Jahre angelegt werden. Der anfallende 
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Erdaushub beim Bau der Funker-Kaserne 
diente dabei zum Trockenlegen und 
Auffüllen des Beutelschen Sees. Mit Fertig-
stellung der Baumaßnahmen, unter der 
Mithilfe vieler Mitglieder, konnte ab 1940 
dort auch Fußball gespielt werden. In der 
Eintracht-Halle konnten sich die Sport-
treibenden umziehen und im Waschtrog hin-
ter der Halle waschen. Die A-Junioren-
mannschaft nahm 1941 den Spielbetrieb auf. 
Eine Aktiven Mannschaft konnte aus 
Kriegsgründen nicht erstellt werden. Macher 
dieser Fußballabteilungs-Konstellation war 
Erich Jud. Bei Ende des Kriegs wurde der 
Sportplatz wieder umgepflügt und zu einer 
Gemüse-, Tabak- und Welschkorn Plantage 
umgenutzt. Flankiert wurde das Ganze mit 
abgestelltem Wehrmachtsschrott.
 
Mit Genehmigung der US-Kommandantur 
wurde der Verein unter dem Namen „TSV 
Wäldenbronn“ ab 1946 wieder zugelassen.
Erst 1949 konnte das Gelände wieder, nach 

mühevoller Arbeit durch die Mitglieder, als 
Sportplatz genutzt werden.
 
Stellvertretend und nicht vollständig aufge-
führt, sind hier einige führende Mitglieder 
und Vorsitzende der 50er + 60Jahre genannt:
Familie Jud, Robert Greiner, Gerd Seiffer, 
Rolf Fiedler, Willy Böhmerle, Alfred Seitz, 
Heinz Häring, Höschele, Fritz u. Erwin 
Kugel, Willi Deuschle, Hugo Wunder, Alfred 
Bemsel, Willi Schirrle, Familie und Baufirma 
Karl Fingerle. Sie alle und darüber hinaus 
viele mehr, waren Organisatoren und 
Unterstützer des Vereins.
 
Fußball im Aufschwung, Turnen und Leicht-
athletik auf allen Sportplätzen gut vertreten, 
so könnten die 50er + 60er beschrieben wer-
den. Gesellschaftliche und politische Verän-
derungen prägten auch das Vereinsleben. 
Freiheit, Mitbestimmung, Gemeinschaftssinn 
und wirtschaftliche Verbesserungen wirkten 
sich positiv im Verein aus.

Meister der A-Klasse 1957/1958



Weihnachtsfeier 1962 im Vereinsheim - Junggesellentisch 
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Die Erfolge der Fußball Abteilung mit der 
1.- 2. oder Juniorenmannschaft ermöglichten 
den Aufstieg 1953/54 in die A-Klasse, sowie 
1957/58 und noch einmal 1962/63 in die 
damalige 2.Amateurliga Gruppe VI im 
Bezirk Neckar/Fils. Die Zuschauerkulisse 
bei den Spielen war oft 600 bis 1000 Personen 
stark. Wenn notwendig wurde mit zwei 
Omnibussen gefahren. Spiele im Filstal oder 
auf der Filder hatten ihren besonderen Reiz.
In der Gruppe VI waren die Gegner u.a. FV 
Nürtingen, TSG Tübingen, FC Donzdorf, 
GSV Maichingen oder der TV Gültstein.

Als das 75-jährige Jubiläum mit Festzelt  
und Veranstaltungen 1971 auf dem 
Vereinsgelände gefeiert wurde, fand u.a. ein 
Spiel gegen die Stuttgarter Kickers statt. Die 
Spielklasse der 1. Mannschaft des TSVW war 
damals die heutige Kreisliga A. Bei den 
Festtagen war der Verein jedoch in Feierlaune. 
Selbst der OB Dr. Klapproth gab sich die 
Ehre und spielte am Montagabend in einer 
Traditionself mit.

 
Nachdem die altvorderen Führungskräfte 
sich in die zweite Reihe zurückgezogen hat-
ten, wurde am 17. März 1973 eine neue 
Vorstandschaft gewählt. Sie war mit einem 
Altersdurchschnitt von 30,3 Jahren eine der 
jüngsten im Kreis Esslingen.Schulungs-
angebote für Vereinsmitarbeiter wurden im 
WFV-Haus „Waltersbühl“ in Wangen/
Allgäu dankend angenommen. Mit dem 
Umbau des oberen Trainingsplatzes in ein 
Tennis- u. Kleinspielfeld und die Verlegung 
der Weitsprunganlage an die Baumreihe am 
Kernenweg wurde die Sportanlage 1980/81 
verändert. Dem folgte als weitere Baumaß-
nahme die Neugestaltung des Vereinsheims. 
Architekt Hugo Wunder, die Baufirma Karl 
Fingerle, zahlreiche Handwerker aus dem 
Verein und viele fleißige Hände der 
Mitglieder arbeiteten dabei von 1984-1986 
zusammen. Im August 1986 konnte Vollzug 
gemeldet werden. Parallel dazu wurden von 
der Stadt Esslingen und dem Land Baden-
Württemberg die Sporthalle und der 
Sportplatz am Schelztor Gymnasium in 
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Serach dem Verein zur Nutzung freigegeben.
 
Auch in der Fußballabteilung gab es 1972/73, 
mit der Wahl von Helmut Fingerle, einen 
neuen Abteilungsleiter. Die Spielklasse konn-
te zunächst nicht verbessert werden. Die 
Strukturen in der Abteilung und im 
Jugendbereich aber wurden ausgebaut, da 
ehemalige Fußballspieler das Traineramt 
übernahmen. Die Jugendleitung um Manfred 
Kugel aktivierte Spielerväter zum Nutzen 
des Ganzen. Ausflüge der Aktiven ins 
Zillertal oder ins Montafon schafften 
Bindungen und Freundschaften. Die 
Jugendabteilung hatte ihre Ausflugsziele mit 
Jugendlichen, Vätern und Müttern mehr bei 
Damüls geplant.
 
Auch im Turnbereich gab es Neuerungen. Da 
der Verein das Angebot im Turnen für 
Frauen, Mutter und Kind sowie Volleyball 
erweitert hatte war ein Mitgliederzuwachs 
zu vermelden. Turn- und Leichtathletik-
Vergleichskämpfe z.B. mit dem SV Bolheim 
rundeten das Sportangebot ab. Faustball, 
Tennis, Jedermann-Sport und die Kegel-
gruppe „Alte Garde“ konnten die baulichen 
Veränderungen gut nutzen. Nachdem der 
Verein in seiner Substanz gut aufgestellt war, 
erfolgten weitere Schritte zum sportlichen 
Erfolg. Dabei muss man zunächst die 
Mitglieder Helmut Fingerle, Bruno Neu-
mann, Manfred Schmid, Harald Greiner, 
Rainer Elbe,Erich Koch, Jürgen Lenkeit und 
Martin Hägele nennen. Immer als Gruppe 
auftretend, sich tolerierend und gegenseitig 
achtend, konnte das Unterfangen Aufstieg 
angegangen werden.
Mit dem Einstieg in seine 1. Trainerstelle 
kam Martin zu seinem Heimatverein, ähn-
lich wie 30 Jahre zuvor Willy Böhmerle, der 
bei den Kickers von 1949-1951 gespielt hatte. 
Martin dagegen ist mit den VfB- Junioren 
Deutscher A- Jugendmeister 1974 geworden, 
hat anschließend als Profi beim FC Basel 

gespielt, um danach das Diplom 
Fußballlehrer an der Sporthochschule in 
Köln zu erwerben. Die vielen talentierten 
Juniorenspieler beim TSV W hatten damit 
eine gute Unterweisung in der Taktik und 
das mit modernenTrainingsmethoden. Das 
gesamte Team dankte es dem Verein mit der 
Meisterschaft 1981/82 in der Kreisliga A, 
dem Bezirkspokalgewinn an Himmelfahrt 
1982, sowie dem Durchmarsch in die 
Landesliga Gruppe II mit Erringen der 
Meisterschaft in der Bezirksliga Neckar /
Fils 1982/83. Da 1983 jedoch Martin in den 
Trainerstab der Stuttgarter Kickers wechsel-
te und Armin Lattacher zu den VfB- 
Amateuren gewechselt hatte, kam die Sache 
zum Stocken. Der Abstieg in die Bezirksliga 
war Fakt. Inder Saison 1986/87 waren 
Martin und Armin zurückgekehrt und der 
Wiederaufstieg in die Landesliga war gelun-
gen. Fünf schöne Jahre, mit guten Spielen in 
der Landesliga, durften der ganze Tross, die 
Mitglieder des Vereins und die zahlreichen 
Zuschauer erleben. Mit dem Aufstieg 1992 
im Spiel gegen Neu-Ulm war die 
Verbandsliga erreicht. Mit einer Feier im 
Stadion, initiiert, durch die Spielerfrauen 
und Zuschauer, wurde die Mannschaft mit 
Konfetti überschüttet. Die Rückfahrt erfolg-
te mit wehenden Schals und Fahnen, auf der 
A8 oder der B10. Der Musikverein Wälden-
bronn wartete schon auf der Barbarossastraße 
zum Empfang, um den MARSCH zu spie-
len. Der Abend war gerettet. Da von dieser 
Entwicklung auch die 2. Mannschaft und 
der Jugendbereich partizipierte, konnte die 
Zweite, mit Trainer Hansi Bauer, den 
Aufstieg 1992 in die Kreisliga A1 feiern. Die 
Jugendmannschaften belegten in ihren 
Ligen vordere Plätze, um sogar mit den 
B-Junioren in die Verbandsstaffel aufzustei-
gen. Noch einmal legte die 1.Mannschaft 
nach und erklomm 1994, mit dem zweiten 
Platz in der Württembergischen Verbands-
liga, den Aufstieg in die Oberliga Baden-
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Württemberg. Auch die 2. Mannschaft legte 
nochmals einen drauf. Mit Armin Lattacher 
als Spielertrainer gelang 1995/96 der Sprung 
in die Bezirksliga.

Aber nicht nur im Fußball war Erfolg vorhan-
den. Im Turnen, durch die Übungsleiter Rolf 
u. Oskar Röhm, wurden Einzelwettkämpfer 
sowie Mannschaftsriegen ausgebildet. Die 
beiden selbst waren in den 70er und 8oer 
Spitzenkönner. So kam es, dass 1. Plätze, 
Württembergische Meisterschaften und sogar 
Einladungen zum Deutschen Turnerbund 
erfolgten. Hier sind stellvertretend einige 
Namen zu nennen. Stephan Wiedemann, 
Heiko Röhm, Sven Stocker und Elmar Spies.

Auch die Leichtathletik, unter dem Trainer 
Helmut Seiter, machte seit 1977 von sich 
reden. Die jungen Menschen, er nannte sie 
RASSELBANDE, liefen zu großer Form auf. 
Kreismeistertitel, Deutsche Bestenliste, 
Deutsche Meisterschaft im Blockwettkampf,
Teilnahme bei der Junioren-EM in Ungarn 
1995. Auch heute noch bringt Helmut durch 
stetigen Einsatz Talente zur Spitzenklasse.
Auch hier stellvertretend einige Namen: 

Gunter Seiter, Geschwister Bernd und Tanja 
Kugel, Thomas Naubert, Volker Scheer und 
LEA RIEDEL (Silbermedaille im Kugelstoßen 
bei der U23-EM 2021 in Tallinn). Auch im 
Jubiläumsjahr betreuen die beiden Abteil-
ungen über 250 Kinder und Jugendliche im 
Sport. Im Jubiläumsjahr 1996 wurde mit 
einer großen, würdevollen Ehrungs-
veranstaltung am 10 Mai, das 100- Jährige in 
der Aula der Hochschule eingeleitet. 
Festredner würdigten die geleistete Arbeit 
im sportlichen und sozialen Bereich. Durch 
das Programm und die Vorführungen leitete 
der Moderator, Vereinsmitglied Michael 
Lenz. Geschmückt war das übergroße 
Vereinswappen und das Auditorium mit 
Blumenschmuck von Andreas Köppler. Im 
Foyer reichte der Verein Getränke, Snacks 
und belegte Brötchen. Das große Fest fand 
dann vom Freitag, 12.Juli – Montag, 15. Juli, 
statt. Die Vorbereitungen dauerten über 1 ½ 
Jahre. Beim Zelt-Auf- und Abbau waren der 
Musikverein und der TSVW ein Team. Hier 
heute noch einmal ein Dankeschön. Es ist 
eine Tradition, dass sich die Großvereine bei 
Jubiläen oder großen Veranstaltungen 
gegenseitig beim Festbetrieb im Zelt unter-

Landesligamannschaft 1988 - Trainingslager in Missen/Allgäu 



25 (+1) Jahre - Währungen ändern sich,
die Preise (vielleicht) nicht 
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stützen. Auch hier nochmal der Dank an die 
DIANA-Schützen, die Gesangsvereine 
Liederkranz Eintracht Serach-Hohenkreuz, 
Concordia Wäldenbronn, Sängerkranz St. 
Bernhardt-Wiflingshausen, den Musikverein 
Wäldenbronn und die vielen unbekannten 
Helfer. An allen 4 Tagen Bomben-Stimmung, 
reibungsloser Ablauf, großartige Programme, 
viel Geselligkeit und Spaß, Helmut Fingerle 
schwärmt heute noch davon, keine Unfälle!
Auch das Sportprogramm auf dem Sport-
gelände wurde gut angenommen. 
Veranstaltungen über das Jahr verteilt runde-
ten das Jubiläumsjahr ab.

Im Vereinssport spielte die Oberliga-Mann-
schaft ihre 3. Saison von1996/97. Es zogen 
Wolken auf am Sporthimmel. Auch die 
4.Saison konnte 1997/98 gespielt werden. Es 
folgten zwei Spieljahre in der Verbandsliga, 
zwei in der Landesliga, ein Jahr in der 
Bezirksliga und schliesslich der Abstieg in 
die Kreisliga A im Jahr 2003 und die  
Abmeldung der 2. Mannschaft für die 
Punkterunde 2003/04. Vergleichbar mit der 
Sonnenfinsternis des Augusts 1999 war die 
Herrlichkeit dahin.

In vielen Gesprächen und Vereinssitzungen 
wurde festgelegt, wie der Verein die näch-
sten 10 Jahre überlebt. Alle Abteilungen 
zogen an einem Strang. Turnen und 
Leichtathletik leiteten ihre Abteilungen sou-
verän weiter. Auch der Gesundheitssport 
war und ist unter sicherer Leitung. Die 
Fußballabteilung wurde an die Leine genom-
men und von Peter Müller, Trainer A-Jugend 
und Rainer Elbe geführt. Verschiedene gute 
Trainer führten die Mannschaft. Mit dem 
Team Armin Lattacher, Gaetano Intemperante 
und Rainer Elbe, sowie der A-Jugend 2003/04 
(Jahrgang 1985/86) von Peter Müller ent-
stammenden und neu dazu gestoßenen 
Spielern, konnte 2012 nochmals in die 
Bezirksliga vorgestoßen werden. Drei Jahre 
wurde die Klasse gehalten. Selbst eine zweite 

Mannschaft machte in der Kreisliga B ihre 
Punktspiele. Schwierige Zeiten, personelle 
Umbrüche, prägen bis heute, die zwei in der 
Kreisliga B1 und B2 spielende Mannschaften. 
Vorwürfe zu erheben würde nichts verbes-
sern. Die zur Zeit leitende Abteilungsführung 
Mark Hempfing (Aktive) und Axel 
Hoffmann (Jugend) melden: alle Junioren-
Mannschaften sind in den Ligen besetzt und 
werden ordentlich trainiert. Es wird sicher 
auch im Fußball wieder Erfolge geben!

Schauen wir mal in 25 Jahren bei 150 Jahre 
TSV Wäldenbronn 1896 e.V..       Viel Glück!
Der Verfasser dieses Berichts könnte bei 
jedem Abschnitt bzw. jeder Zeile noch eine 
Anekdote dazu erzählen. Er würde aber, 
weil er des Schreibens müde ist, dies auf ein 
Diktaphon sprechen.
R.E.

9
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Werte Vereinsmitglieder und
Freunde der Fussballabteilung,

Auch für die Fußballabteilung war die Saison 
2020/2021 frustrierend. Ende Oktober erfolg-
te der Lockdown und wir waren zur 
Untätigkeit verurteilt. Die Hoffnungen auf 
eine Wiederaufnahme der Saison wurden 
dann Ende März komplett zerstört, als die 
Saison erneut vorzeitig abgebrochen wurde.
Für unsere Jugendspieler konnten wir jedoch 
eine tolle Lösung finden. Dank des überra-
genden Einsatzes unseres Jugend- und 
Aktiventrainerteams konnten wir von Mitte 
Januar bis Anfang Mai ein Individualtraining 
für unsere Jugendspieler anbieten. Wir konn-
ten pro Woche von Montag bis Freitag im 
Schnitt 30 Termine anbieten, in den Ferien 
schafften wir sogar bis zu 60 Termine in der 
Woche. Noch einmal vielen Dank an unsere 
Trainer für dieses überragende Engagement 
für unsere Jugend.

Leider teilte uns dann im März unser 
Aktiventrainer Nreca Nreca mit, dass er aus 
beruflichen Gründen nicht mehr weiterma-
chen konnte. Auch noch einnmal auf diesem 
Wege: Vielen Dank Nreca für dein Engagement 
für unsere Aktiven und unsere Jugend. Unser 
bisheriger Trainer der zweiten Mannschaft 
Nermin Murtic hat jetzt unsere erste 

Mannschaft übernommen und die zweite 
Mannschaft wird von Fabian Keller und Mark 
Hempfing betreut. Der Saisonstart für beide 
Mannschaften lief bisher durchwachsen. Aber 
bei einer Siegesserie bis zur Winterpause 
kann unsere erste Mannschaft noch den 
Anschluß an die Tabellenspitze herstellen. 
Unsere zweite Mannschaft dient weiterhin als 
"Ausbildungsmannschaft" für unsere jungen 
Nachwuchsspieler, damit sie Erfahrung im 
Aktivenbereich sammeln können.  
Erfreulicherweise haben wir zur Zeit eine 
Menge talentierter Jugendspieler, so dass uns 
vor der Zukunft nicht bange sein muß.
In der Jugend verzeichnen wir nach dem 
Corona-Lockdown einen starken Zulauf. Dies 
liegt auch daran, dass es sich herumgespro-
chen hat, dass in der Jugend beim TSV gute 
Arbeit geleistet wird und wir es geschafft 
haben, die richtigen Jugendtrainer zu finden.  
Auch hier noch einmal ein herzliches 
Dankeschön an unsere Jugendtrainer für 
ihren Einsatz und ihr zeitliches Engagement. 
Wir können wieder alle Jugenden melden, bis 
auf C- und A-Jugend alle Mannschaften min-
destens doppelt. Der Start aller Jugenden in 
die neue Runde verlief vielversprechend. Wir 
hoffen, dass wir mit D- und C-Jugend die 
Qualifikation für die Leistungsstaffel schaffen 
werden und auch unsere B1 konnte den 
ersten Sieg in der Bezirksstaffel einfahren. In 
den unteren Jugendmannschaften sind wir 
auf Grund des starken Zulaufes noch auf der 
Suche nach Trainern. Wer also Interesse haben 
sollte oder jemanden kennt, der Interesse 
haben könnte, bitte gerne an die 
Abteilungsleitung oder unseren neuen 
Jugendleiter Axel Hoffmann verweisen. 



11

FU
S

S
B

A
LL

 -
 A

H

Der Württembergische Fußballverband hat 
den Spielbetrieb in der Jugend und bei den 
Aktiven nach der coronabedingten Unter-
brechung wieder aufgenommen. Dies gilt lei-
der nicht für die Ü32-Mannschaft, besser 
bekannt als „AH“. Es wird gehofft, dass die 
Saison 2022 gespielt werden und die AH wie-
der in der Kreisliga antreten kann. 

Trotzdem war die AH aktiv. Die Mitgliederzahl 
blieb weitgehend konstant, so dass jeden 
Donnerstag ausreichend Spieler am Training 
teilnahmen. Einen sportlichen Wettbewerb 
gab es doch. Eine Delegation der AH nahm 
nicht nur am Elfmeter-Turnier der Sport-
freunde Widdern teil, sondern gewann dies 
sogar.

Aufgenommen wurden wieder die 
Freizeitaktivitäten außerhalb des Fußball-
platzes. Zum ersten Mal wurde eine 
Herbstwanderung durchgeführt. Vom 
Vereinsheim ging es über die Katharinenlinde 

und durch die Weinberge nach Uhlbach. Nach 
der Einkehr im Vereinsheim des TSV Uhlbach 
wurde gestärkt der Anstieg über Rotenberg 
zur Egelseer Heide in Angriff genommen. Die 
nächste Rast wurde am Kernenturm durchge-
führt, bevor es in Richtung Römerstraße wei-
terging. Den Abschluss eines schönen Tages 
feierte die AH in der Vereinsgaststätte der 
Kleingartenanlage „Beckenhau“. Die letzte 
„Herausforderung“ war dann der Abstieg im 
Dunkeln über die Strümpfelbacher Steige 
zurück zum Ausgangspunkt. 

Fast schon als Tradition zu bezeichnen, da 
nun zum dritten Mal veranstaltet, ist das 
Herbstgrillen. Neben der sportlichen 
Betätigung ist der AH die Kameradschaft 
wichtig. Deswegen gibt es für die Winterzeit 
weitere Ideen für gesellige Veranstaltungen.

Hans-Jörg Barth
AH-Leiter            

Ü32-Mannschaft ohne Spielbetrieb, aber trotzdem aktiv 
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Manchmal gibt es Momente, da geht ein 
Rütteln durch den Verein. Als Thomas 
Piepenhagen der Fußball Abteilungsleitung 
im Sommer 21 mitteilt, dass er intensiv daran 
arbeitet einen seiner Träume, den Umzug in 
Richtung seiner alten Heimat im Norden 
umzusetzen, war dies genauso ein Moment.
Thomas kam zusammen mit seinem Sohn im 
Jahr 2009 zum TSVW. Den Junior begleitete er 
als Trainer durch die E-, D- und die C-Jugend. 
Der Jahrgang 2006 (heute 2.Jahr der C-Jugend) 
war damals, parallel zur B-Jugend, sein erster 
Bambini- und darauffolgend auch der erste F 
Junioren Jahrgang.
Somit haben fast alle unserer Kicker/innen, 
welche in den letzten 10 Jahren im Bambini 
Alter bei uns begonnen haben Thomas ken-
nengelernt - und er sie. Jeder der ihn kennt 
und einmal beim Training dabei war weiß 
genau, welch großartige Eigenschaften 
Thomas ausmachen: Seine stets ruhige und 
humorvolle Art mit den Jüngsten und deren 
Eltern um zu gehen, auch in einem großen 
Gewusel immer den Überblick zu bewahren, 
seine Zuverlässigkeit und seine Bescheidenheit 

wenn es darum geht, ein Lob anzunehmen.   
Im Jahr 2011 übernahm Thomas zusätzlich 
das Amt des Jugendleiter der Fußballabteilung, 
konnte auch hier so manches umsetzen und 
war ein Strippenzieher im Hintergrund. Wer 
kann sich vorstellen wie viele Passanträge, 
Spielverlegungen, Beitrittserklärungen, 
Austritte, Spielerwechsel, Ergebnismeld-
ungen, usw. Thomas wohl in den letzten 
Jahren gemacht hat? Ich nicht …   
Auch mit dem Förderverein der Fußballjugend 
war und ist Thomas eng verknüpft und neben 
der finanziellen Unterstützung zusätzlich bei 
der Umsetzung des Hallenturniers am 
Jägerhaus und der Weihnachtsfeier invol-
viert.
Die Liste könnte noch viel länger werden und 
es ist uns allen klar, dass der Wegfall von 
Thomas große Fußstapfen hinterlässt. Das 
Amt der Jugendleiter konnte mit Axel 
Hoffmann 2021 neu besetzt werden, im 
Bereich der Bambini sind wir noch intensiv 
am Suchen. Die F-Junioren wird Achim 
zusammen mit unseren Jugendspielern wei-
terführen.
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Alles, alles Gute und vielen Dank Thomas Piepenhagen



Lieber Thomas, wir wünschen dir alles, alles 
Gute in deiner neuen – alten Heimat. Im 
Namen aller deiner Trainerkollegen, der 
Abteilungsleitung, des Vorstand und sicher 
auch vieler Jugendspieler/innen des TSVW 
bedanken wir uns für deinen Einsatz und deine 
vorbildliche, ehrenamtliche Tätigkeit.

VIELEN DANK! 

Qualifikation gespielt. Seit langer Zeit konnte 
mal wieder eine Wäldenbronner Jugend-  
Mannschaft in der Bezirksstaffel spielen. Leider 
konnte auf Grund von Verletzungsproblemen 
unsere B1 bisher nur ein Sieg erzielen. Aber 
auch hier hoffen wir auf eine deutlich bessere 
Rückrunde und dass die Jungs von dieser 
sportlichen Erfahrung in der Zukunft profitie-
ren werden. Auch in der B-Jugend haben wir 
über 30 Kinder "unter Vertrag", wobei das 
Abschneiden unserer B2 mit dem letzten 
Tabellenplatz deutlich verbesserungswürdig 
ist. Unsere A-Jugend konnte sich auch für die 
Leistungsstaffel qualifizieren und hier liegt das 
Augenmerk der Verantwortlichen darauf, die 

Spieler schon an den Erwachsenenfussball 
heranzuführen und dafür zu sorgen, dass sie 
auch bei den Aktiven für den TSV spielen 
werden. Der ein oder andere A-Jugendspieler 
hat schon bei den Aktiven ausgeholfen und 
gute Leistungen gebracht.
Genauso wichtig ist uns aber auch das 
Verhalten unserer Jugendmannschaften auf 
und außerhalb des Sportplatzes. Bis auf 2-3 
"Pubertätsaussetzer" sind wir hier mit unse-
ren Spielern sehr zufrieden und bedanken 
uns auch bei den Jugendtrainern und 
Betreuern, dass sie unsere Spieler nicht nur 
fussballerisch weiterentwickeln, sondern 
auch auf das Verhalten der Jugendlichen ach-
ten und dafür sorgen, dass den Jugendlichen 
bewusst ist, dass Verhalten und soziale Werte 
genauso wichtig sind, wie der sportliche 
Erfolg.

Insgesamt sind wir zuversichtlich, dass alle 
unsere Mannschaften eine erfolgreiche 
Rückrunde spielen werden und wir vor 
allem in der Jugend im Sommer die ein oder 
andere Meisterschaft feiern können.
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Endlich wieder Turnen!
Auch in diesem Jahr ist Corona ein Thema bei 
uns in der Wettkampfgruppe Gerätturnen.
Das Hygienekonzept wird weiterhin einge-
halten: Die Mädchen halten in den Gängen 
die Abstände ein und tragen ihre Maske bis 
sie alle in der Halle sind. Auch das Desin-
fektionsmittel steht bereit! Neu in diesem Jahr 
ist jedoch die 3G-Regel, die uns aber ermög-
licht, dass alle wieder gemeinsam trainieren 
können!

Während der Hallenschließung wurde mit 
Online-Workouts, Challenges und Trainings-
plänen der Kontakt nach Hause gehalten. Am 
Anfang war die Motivation sehr groß. Gegen 
Ende zeigte sich jedoch, dass das Turnfieber 
leider nicht mehr gestillt werden konnte, wes-
halb die Öffnung der Hallen eine große 
Begeisterung auslöste.

Wir freuen uns, wie viele trotz dieser langen 
Zwangspause den Spaß nicht verloren haben 

und wieder regelmäßig am Training teilneh-
men. Es ist schön zu sehen, wie sich unsere 
Mädchen an die Situation angepasst haben 
und wieder mit voller Freude und Fleiß dabei 
sind.

Aus unserem eher ruhigeren Training der 
Grundelemente ist wieder ein reges Training 
auch mit schwereren Elementen geworden. 
Wir können nun auch wieder mehr auf die 
Übungen eingehen, die bei unseren 
Wettkämpfen Voraussetzung sind.

Wir Trainerinnen haben uns auch an die neuen 
Gegebenheiten gewöhnt und sind froh, dass 
wir unseren „Turnalltag“ wieder haben. Es ist 
dann doch etwas langweilig so ganz ohne. 
Jetzt heißt es fleißig bleiben, denn der nächste 
Wettkampf kommt bestimmt.
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Leichtathletik nach CORONA und Pandemie
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Endlich wieder Training!

Mit solchen oder ähnlichen Sprüchen kamen 
die Kinder im Juni dieses Jahres wieder zum 
Sport.

Endlich wieder mit den Kameraden/innen 
schwätzen, lachen und natürlich trainieren. 
Dabei  wurde auch bemerkt dass die Beweg-
lichkeit nachgelassen und die Schnelligkeit 
abhanden gekommen war. Es war schon eine 
lange Zeit mit laufend steigenden und fallen-
den Inzidenzwerten. Man musste sich dann 
auch laufend nach immer wieder sich ändern-
den Corona-Verordnungen richten. Was war 
gerade angesagt? Mit Abstand oder ohne? Mit 
Maske oder auch ohne? Training zu fünft, zu 
zweit oder mit allen, oder garnicht.

Die Hallen waren auch geschlossen und so 
konnte die wichtige Hallenarbeit im Winter 
20/21 nicht dürchgeführt werden. Die 
Grundlagen für die kommende Saison waren 
also schwierig zu legen. Mit einzelnen 

Athleten konnte wenigstens im Wald ein 
Lauftraining abgehalten  werden. Jetzt im 
Herbst  da nach der verkorksten Saison 2020 
auch die halblebige Saison 2021 vorbei ist, 
hoffen wir doch alle auf ein gutes 
Hallentraining und ein Ende des Kapitels 
CORONA. Zum Vergleich haben wir 2019 
dreizehn Veranstaltungen besucht und in den 
beiden letzten Jahre nur jeweils vier. Die  
Leistungen der Athleten wurden dadurch 
auch nicht besser und so waren wir froh diese 
einigermaßen halten zu können.

Die erste Gelegenheit nach der langen wett-
kampflosen Zeit bot sich in Weilheim bei den 
Schüler- Kreismeisterschaften am 10.Juli.

Zum ersten Mal hatten wir mit Carlotta 
Schmidt-Volkmar und Marla Tiede zwei 
Mädchen in der Klasse W 10 dabei. Carlotta 
konnte dabei gleich den Titel im Weitsprung 
mit 3,32m gewinnen. Knapp dahinter mit 

www.tsvwesslingen.de
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3,29m wurde Marla zweite. Über die 50m lie-
fen Carlotta 8,93sec und Marla 9,31sec.

In der Klasse W 14 startete Alisa Fahrbach. 
Diese Athletin kam dieses Jahr von der LG 
Kurpfalz zu uns. Sie startete im 800m Lauf 
und kam mit gelaufenen 2:40,93min nach har-
tem Kampf auf den zweiten Rang. Die 100m 
lief sie in 14,58sec.

Ein Jahr älter in der Klasse W 15 hofften wir 
auf Chloé Ngo Oum. Hier gab es im 100m 
Lauf einen einmaligen Einlauf. Trotz elektr. 
Zeitnahme und Zielbild konnte kein erster 
Platz gefunden werden. Deshalb teilte sich 
Chloé die Kreismeisterschaft mit einer ande-
ren Athletin. 4,97m im Weitsprung und 8,81m 
waren ihre Leistungen im Kugelstossen.

Zum Beginn der Ferien am 31.Juli fuhren wir 
noch nach Balingen in der Hoffnung auf 
Leistungsverbesserung. Im Sprint gelang das 
dann auch. Chloé gewann mit neuer 
Bestleistung von 13,13sec. 4,73m waren das 
Weitsprungergebnis. Auch Alisa verbesserte 
ihre Sprintleistung auf 14,43sec. Mit 2:42,83min 
über 800m kam sie nicht ganz an ihre 
Bestleistung heran.

Es ging gerade ganz gut aufwärts mit den 
Leistungen, aber da kamen die Ferien. Nach 6 
Wochen Ferien mit mehr oder weniger 
Nichtstun, natürlich auch Corona bedingt,  
musste mit einem Leistungsverlust gerechnet 
werden. Dieser fiel allerdings höher als 
gedacht aus.
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Für die kommenden Wochen und Monate 
gilt es im Wintertraining eine gute Grundlage 
zu legen.

Dabei hoffen wir auf ruhiges Arbeiten ohne 
Corona oder sonstige Unannehmlichkeiten.

Mit sportlichen Grüssen
die Leichtathleten des TSV Wäldenbronn
H.S. 

www.tsvwesslingen.de

Als erster Verein im Kreis hatte der TSV 
Köngen am 25.09. zum Wettkampf eingela-
den. Hier kam dann das böse Erwachen.
  
Für Chloé blieben die Uhren bei 13.84 sec 
stehen. Dies sind 7/10 sec langsamer als vor 
den Ferien. In Köngen starteten auch Carlotta 
und Marla. Diesmal drehte Marla den Spies 
um. Marla war mir 8,81sec etwas schneller. 
Chloé lief 9,09sec. Marla sprang dazu 
Bestleistung mit 3,40m. Carlotta erreichte 
3,33m.  

Am nächsten Tag lief Chloé dann in 
S-Degerloch 13,71sec.

Jetzt galt es bis zum Abschlußsportfest 
am10.10. auf der Festwiese in Stuttgart noch 
etwas Trainingsrückstand aufzuholen. Eine 
Leistungssteigerung konnte dann doch noch 
erreicht werden.

Mit gelaufenen 13,43sec wurde Chloé knapp 
zweite. Das Kugelstossen brachte noch eine 
Jahresbestleistung mit 8,87m und der 
Weitsprung den ersten Platz mit 4,78m.
Leider konnte unsere Selina Jesinger nur teil-
weise beim Training der Schüler mitwirken. 
Eine länger anhaltende Fußverletzung hin-
derte sie doch recht stark. Selina konnte aber 
ihr Sportstudium mit Auszeichnung been-
den. Dazu herzliche Glückwünsche.
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Die Kindersportschule Esslingen
geht in ihr 28. Unterrichtsjahr!!

Mit neuem Team ist die Kindersportschule in 
ihr 28. Unterrichtsjahr gestartet. Mit Noreen 
Scheurenbrand und Martin Losner können wir 
zwei junge und motivierte Kollegen in unse-
rem Team willkommen heißen. Für ein erstes 
Kennenlernen standen uns die beiden 
Neuzugänge in einem kurzen Interview Rede 
und Antwort. 

Name: Martin Losner
Alter: 35

Was waren die Highlights deiner Kindheit?Nach 
der Schule raus gehen und mich mit Freunden 
zusammen in ganz verschiedenen Sportarten 
auszuprobieren. Oft war ich auch alleine drau-
ßen und konnte mich stundenlang mit einem 
Ball beschäftigen, ohne Langeweile zu haben.
Welche Sportarten haben deine sportliche 
Laufbahn geprägt?

Hohe Professionalität, ganzheitliches 
Konzept, langjährige Erfahrung

Ansprechpartner:

Frank Pätzold,
Dipl. Sportpädagoge

Geschäftsstelle:

Kelterstr.15
73733 Esslingen
Tel.: 0711-3705438
Fax.: 0711-9372570 
info@kindersportschule-esslingen.de

Bürozeiten: Mo.-Fr.: 9–13 Uhr
www.kindersportschule-esslingen.de        
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LEDie Frage ist, welche Sportarten mich nicht 
geprägt haben. Mit Tischtennis hat alles begon-
nen, aber die Leidenschaft zu anderen Ball- 
und Rückschlagsportarten hat sich dann 
zunehmend entwickelt. Zudem mache ich seit 
den Bundesjugendspielen bis heute gerne 
Leichtathletik. Da man nie genug Zeit hat, um 
alles zu machen, bin ich mit dem Tischtennis 
wieder bei meinen Wurzeln und versuche mich 
in Zukunft vermehrt auch der Leichtathletik zu 
widmen. 

Worauf freust Du dich am meisten in deinem 
neuen Beruf als KISS-Lehrkraft?

Am meisten freue ich mich darauf, meine 
Begeisterung für den Sport und die Bewegung 
an die Kinder weitergeben zu können. Die 
Freude bei den Kindern und Jugendlichen zu 
sehen, wenn sie sich bewegen und Sport trei-
ben, motiviert mich zusätzlich bei meiner künf-
tigen Arbeit. 

Name: Noreen Scheurenbrand
Alter: 24 

Was waren die Highlights deiner Kindheit?

Ganz klar die Urlaube in den Bergen, mit der 
Nähe zur  Natur und vielen Klettermöglich-
keiten. Diese Leidenschaft hat sich bis heute 
gehalten. 

Welche Sportarten haben deine sportliche 
Laufbahn geprägt?

Von klein auf bin ich dem Wintersport (Ski und 
Snowboard) verfallen. Seit meinem sechsten 
Lebensjahr war ich als Mitglied in verschiedenen 
lokalen Vereinen im Einradfahren aktiv und habe 
diesen Sport über zehn Jahre betrieben. Zu 
Beginn meiner Ausbildung zur staatlich aner-
kannten Sport- und Gymnastiklehrerin habe ich 
das Tanzen mit den Schwerpunkten Modern 
Dance und Jazz Dance für mich entdeckt. 

 
Worauf freust Du dich am meisten in deinem 
neuen Beruf als KISS-Lehrkraft?

Ich freue mich besonders auf motivierte Kinder 
in meinen Kursen und darauf, durch kreative 
und abenteuerliche Bewegungslandschaften, 
den Kindern die Freude an der Bewegung nahe 
bringen zu können.

Neues Schuljahr und freie Plätze

Bei freien Plätzen sind Anmeldungen für das 
neue Schuljahr telefonisch oder per E-Mail 
noch möglich. Alle Informationen über die 
Unterrichtszeiten und -orte für das neue 
Schuljahr erhalten Sie telefonisch unter Tel. 
0711-37 05 438 oder im Internet auf unserer 
Homepage.
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Im Schuljahr 2021/22 bietet Christoph Bott in 
Zusammenarbeit mit der Kindersportschule 
Esslingen für alle Kinder der dritten und vier-
ten Klasse immer dienstags (natürlich außer-
halb der Schulferien) einen Fahrradkurs an. 
Folgender Ablauf für das Schuljahr ist vorge-
sehen:

Vom 21.09.2021 bis zu den Herbstferien gab es 
immer dienstags von 17.00-18.00 Uhr im 
Schulhof der Grundschule Sulzgries einen 
Kurs „Fahrradsicherheits- und Technik-
training“ mit einer kleinen Ausfahrt am letz-
ten Termin vor den Herbstferien. Anschließend 
ist Winterpause bis zu den Faschingsferien. 

Nach den Faschingsferien starten wir nochmal 
mit Training im Schulhof bis dann alle bereit 
sind, ins Gelände zu gehen.

Ab diesem Zeitpunkt starten wir schon ab 
16.00 Uhr. Hier gibt es wieder Ausfahrten in 
und rund um Esslingen teilweise auch quer 
durchs Gelände. Startpunkt ist dabei immer 
der Schulhof der Grundschule Sulzgries.

Der Kurs endet mit Beginn der Sommerferien 
2022. Teilnahme nur mit Fahrradhelm und 
eigenem Fahrrad möglich!

Die Fahrradgruppe der Kindersportschule 
startet ins Schuljahr 2021/22
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Am Donnerstag, 7. Oktober um 10 Uhr tref-
fen sich die Mitglieder wieder zum ersten 
Treffen nach der langen Coronapause. Auch 
neue, vom Schlaganfall gezeichnete Damen 
und Herren, sind bei uns herzlich willkom-
men!

Die Paralympics in Tokio haben gezeigt, wel-
che erstaunlichen Höchstleistungen manche 
Menschen, nicht trotz, sondern mit einer 
Behinderung vollbringen können. Dabei 
wollen diese Sportler nicht als Super-
heldinnen und Superhelden wahrgenom-
men werden, sondern als ganz normale 
Menschen, nur eben mit einer Behinderung. 
Genauso ist es in dieser kleinen, aber beson-
deren Sportgruppe auch. Hier wird nicht auf 
eine größte Weite oder schnellste Zeit trai-
niert! Hier gilt das alte olympische Motto 
noch in seinem ursprünglichen Sinn:  
Dabei sein ist alles! Neben der Freude an 
der Bewegung ist für diese Gruppe das Bei-

sammensein fast noch wichtiger. Sie will 
neben dem Sport etwas gemeinsam machen, 
vielleicht einen Ausflug, gemeinsam zu 
Mittag essen oder auch im Herbst in der 
Turnhalle ein kleines Fest feiern. 

Das Alter und dazu noch eine körperliche 
Behinderung machen viele Menschen schnell 
einsam. Deshalb sind die Treffen dieser 
Sportgruppe nicht in erster Linie schweiß-
treibend, sondern auch sehr unterhaltsam. 
Es wird geredet und gelacht und ganz 
nebenbei auch noch viel für bessere 
Bewegungsabläufe getan und erreicht. 
Damit das gelingt, ist die Leiterin, Frau 
Hanne Gonzalez, speziell dafür ausgebildet.
 
Kontakt: Telefon 0711 - 93 75 973 oder 
Mail: hanne@ccyd.de

Horst Mauser
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Die Reha-Sportgruppe „Sport nach 

Schlaganfall“ startet wieder
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Walter Fingerle
73732 ESSLINGEN

Obertalweg 7   Telefon 37 16 75

GIPSER-U.   STUCKGESCHÄFT
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- ungerade Woche - Dienstag 20-23 Uhr

- ungerade Woche - Freitag komplett

- gerade Woche - Freitag 20-23 Uhr

- Samstag und Sonntag fast komplett

Es sind noch attraktive Kegelbahnzeiten frei. 
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Sportangebot des TSV Wäldenbronn
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www.tsvwesslingen.de

Vorschule

Sportangebot	 Alter		  Termin/Zeit		  Ort	 Übungsleiter

Eltern u. Kind /	 W/M  1,5-2		 Fr	 9.30 - 10.30	 GV	 N.N.
	 W/M	 2-3	 Fr	 10.30 - 11.30	 GV	 N.N.
	 W/M	 3-4	 Mi	 16.00 - 16.45	 HK	 C. Knetsch
	 W/M	 3-4	 Mi	 16.45 - 17.30	 HK	 C. Knetsch
	 W/M	 ab 4	 Mi	 17.45 - 18.45	 HK	 C. Knetsch		
Allgem. Turnen	 W	 5-8	 Mo	 17.45 - 18.45	 S2	 N.N 
	 W/M	 7-12	 Mo	 18.00 - 19.00	 S1	 S. Höger, S. Schmalzriedt               

	 					   
Wettkampf-Turnen	 W 6-18		  Mo	 17.45 - 19.30	 S3	 Beutel, Bogner, Freiwald
	 W 6-13		  Fr	 17.30 - 19.30	 S1/S2	 K./M.Beck, Gaß, Lorbeer 
	 W ab 11		  Fr	 19.30 - 21.30	 S1/S2	 M.Beck, I. Beutel 
	 M ab 6 (Anf.)	 Di	 18.00 - 19.00	 S3	 A. Weber, D. Wonneberger 
	 M ab 7 (Fortg.)	 Di	 19.00 - 20.00	 S3	 A. Weber, D. Wonneberger 
	 M ab 6 (Anf.)	 Fr	 18.00 - 19.30	 S3	 E. Beck, C. Thiel 
	 M ab 7 (Fortg.)	 Fr	 19.30 - 20.30	 S3	 E. Beck 
	 M ab 12		  Fr	 20.00 - 21.30	 S3	 E. Beck
 

Volleyball	 M/W	 12-16	 Mo	 19.00 - 20.30	 S2	 M. Eißele, F. Wetzel
	 M/W	 ab 16	 Mo	 19.30 - 21.30	 S3	 S. Beichter
	 M/W	 ab 16	 Do	 20.00 - 21.30	 S3	 K.H. Eißele

Hip-Hop/Streetdance	 W	 13-18	 Mi  19.00 - 20.00		 HK	 J. Koska			 
Hip-Hop/Streetdance	 W	 9-14	 Do  17.55 - 18.55		 GV	 J. Koska	 					   
Gymnastik
Yoga	 W/M		  Mo	 9.30 - 11.00		      GV 	 N. Kleemann
Allg. Gymnastik	 Frauen		  Mo	 19.00 - 20.00		  S1 	 P.+ V. Lorbeer
Allg. Gymnastik 	 Frauen		  Mo	 20.00 - 21.00		  S1 	 P.+ V. Lorbeer
Zumba Gold 	 W/M		  Di	 11.00 - 12.00		  GV 	 Hanna 
Zumba Gold	 W/M		  Do	 18.55 - 19.55		  HK	 Hanna
Zumba Kids 8-12 Jahre	 W/M		  Do	 17.50 - 18.50		  HK	 Hanna
Allg. Gymnastik	 Seniorinnen		 Mi	  9.30 - 10.30		  GV 	 J. Rohrmoser
Frauenfitness	 W Integration	 Mi	  8.30 -  9.30		  GV 	 J. Rohrmoser
Bodytoning BBP	 Frauen		  Mi	 19.00 - 20.00		  GV 	 N.N.
Fit am Morgen	 W/M		  Do	 9.00 - 10.00		  GV	 E. Sonntag
Fitness für Alle	 W/M		  Do	 19.00 - 20.30		  GV	 N.N.
Zumba-Fitness	 W/M		  Mi	 19.00 - 20.00		  GV	 Rosa
Yoga	 W/M		  Fr	 18.00 - 19.30		  HK	 A. Palm, B. Lange
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Das Training findet
auf den 
Sportplätzen statt.

Informationen und
Termine über den
Jugendleiter

FUSSBALL

LEICHTATHLETIK

FREIZEITSPORT

Sportangebot	 Alter		  Termin/Zeit		  Ort	 Übungsleiter

Bauch, Beine, Po	 W/M		  Mi	 19.00 - 20.00	 GV	 N.N.

Wirbelsäulengymn. I	 W/M		  Mo	 18.00 - 19.00	 GV	 Jutta Rohrmoser

Wirbelsäulengymn. II	 W/M		  Mo	 19.00 - 20.00	 GV	 Jutta Rohrmoser

Wirbelsäulengymn. I	 W/M		  Di	 9.00 - 10.00	 GV	 Jutta Rohrmoser

Wirbelsäulengymn. II	 W/M		  Di	 10.00 - 11.00	 GV	 Jutta Rohrmoser

Sport nach Schlaganfall	 W/M		  Do	 10.00 - 12.00	 GV	 H.Gonzalez

Funktionsgymnastik 60+	 W/M		  Mo	 20.00 - 21.00	 GV	 H.Gonzalez

Die Kursangebote im Gesundheitssport dauern 10/12  Wochen 
Informationen:  Eltern u.Kind / Vorschulturnen: C. Knetsch (Tel. 0175/52292306)
Allg. Turnen (weiblich): N.N.  Wettkampfturnen (weiblich): TSVW-Leistungsturnen@gmx.de
Allg. Turnen / Wettkampfturnen (männl.): TSVW-Turnen@gmx.de
Allg.- und Gesundheitsgymnastik: H.Gonzalez (Tel. 9375973) 
Seniorengymnastik: J. Rohrmoser (Tel: 374573), Volleyball: Karl-Heinz@fam-eissele
Leichtathletik: H. Seiter (Tel. 3412699), Hip-Hop: J. Koska (Tel. 0152 98851153)

Fitnesstraining,	
Gymnastik Männer	 M	 ab 50	 Do	 20.00 - 21.30	 HK	 H. Kernst
Skigymnastik	 A		  Do	 20.10 - 21.15	 S2/S3	 W. Otto
	

Leichtathletik	 A	 ab 10	 Di	 17.45 - 18.45	 S1/S2	 H. Seiter
	 A	 ab 13	 Di	 18.30 - 20.15	 S1/S2	 H. Seiter
	 A	 ab 13	 Do	 17.45 - 20.00	 S1/S2	 H. Seiter

Bambini							     

F-Junioren+Knirpse	

E-Junioren						    

D-Junioren								      

C-Junioren	

B-Junioren	

A-Junioren						    

Kreisliga B						      N. Murtic

Senioren	 über 30 Jahre	 Do	 19.00-20.00	 S2/S3	 H.J. Barth

W = Weiblich			   M = Männlich
HK = Turnhalle Hohenkreuz			   SV = Sportplatz am Vereinsheim
GV = Gymnastikhalle im Vereinsheim		  S1, S2, S3 = Schulzentrum Nord mit Hallenteil 1, 2 oder 3
StPf = Städtisches Pflegeheim		  A = Alle



30

Corona machte auch uns mal wieder einen 
Strich durch die Rechnung. Im letzten Winter 
und Frühjahr durften unsere Trainingsabende 
nicht mehr im gewohnten Rahmen durchge-
führt werden. Auch unsere  obligatorische 
Jahresabschlussfeier sollte ins Wasser fallen.
Jetzt waren Ideen und Kreativität angesagt.
In kürzester Zeit fand sich eine kleine Gruppe 
an Initiatoren, die sich der Sache annahm. 
Zunächst stand eine mögliche Durchführung 
unserer Jahresabschlussfeier auf dem 
Programm. Ein Weihnachtstreffen in Form 
einer Videokonferenz könnte die Lösung 
sein. Schnell war eine entsprechende 
Videoplattform gefunden. Die Gruppen-
mitglieder wurden mit der Technik vertraut 
gemacht. Einladungen wurden verschickt, 
und tatsächlich am 18.Dezember 2020 fand 
die erste „Digitale Weihnachtsfeier“ unserer 
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Fitnessgruppe statt. Siebzehn Gesichter 
waren in den kleinen Fenstern der Monitore 
zu erkennen. Nach Wochen sahen wir uns 
mal wieder, konnten miteinander reden und 
lachen, uns mit einem guten Schluck Wein 
zuprosten und uns allen Schöne Weihnachten 
wünschen.

Wie sollte es jetzt weitergehen. Wein und Bier 
am Bildschirm war jetzt möglich. Wieso kann 
nicht auch eine sportliche Aktivität im 
Rahmen einer Videokonferenz durchgeführt 
werden. Einen Versuch könnte es wert sein. 
Und tatsächlich, auch das sollte funktionie-
ren:

Insgesamt trafen wir uns an 19 Donnerstagen 
zum Training vor dem Bildschirm, die Anzahl 
der Teilnehmer entwickelte sich ständig nach 

www.tsvwesslingen.de

Fitness im Homeoffice
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oben. Teilweise turnten zwanzig Fitnessler 
nach Vorgabe unserer Übungsleiter. Gefüllte 
Wasserflaschen kamen als Hanteln zum 
Einsatz. Schweiß lief beim Stretchen der 
Terrabänder. Auch Besenstiele, Küchenhocker 
und  Isomatten waren unsere Sportgeräte. 

Und es hat richtig Spaß gemacht!
„Fit trotz Corona“

Am 3. Juni fand unser letzter Übungsabend 
vor dem Bildschirm statt. Dann war es end-
lich soweit. Ab sofort durften wir uns wieder 
persönlich auf dem TSVW Gelände zum 
Sport treffen. Wir hatten zur Überbrückung 
eine tolle Alternative gefunden, nichts desto 
trotz, „Präsenz-Turnen“ ist durch nichts zu 
ersetzten.
Besonderen Dank an die Übungsleiter, 
Harald Kernst und Gerhard Braun, die uns 
immer wieder mit Ihren Einfällen zum 
Turnen vor der „Glotze“ motivieren konnten. 
Für die Planung und die technische 
Organisation war Georg Mikulla  stets ein 
geduldiger Ansprechpartner.
Und vor allem, ganz Großes Lob an all die 
aktiven Sportler die über viele Wochen fleißig 
dabei waren. Dank auch an die privaten 
Wohn- und Arbeitszimmer sowie die 
Hobbyräume die sich über einen langen 
Zeitraum einmal wöchentlich zu einem 
Sportcenter zweckentfremden ließen.

Endlich!!! Corona Bestimmungen einhalten, 
reales Training.

Zuerst im Freien, auf unserem Sportplatz, bei 
Regen in der Halle und fast Alle sind G 2.

Besuch bei unserem Vereinsmitglied -
Bayer – SANDSTEINWERK -

Ein besonderer Event, geplant schon im 
Vorjahr, war die Werksführung durch das 
Kalksandsteinwerk, Bayer. Wenn man über 
den Stettener Sattel, am Kalksandsteinwerk 
vorbei ins Remstal fährt, rätselt so mancher, 

was versteckt sich wohl hinter den zwei 
Einfahrten zum Steinbruch Bayer.
Im Juli war es so weit, das Rätsel konnte 
gelöst werden. Der Chef persönlich, Herr 
Bayer ließ es sich nicht nehmen uns durch 
sein Reich zu führen, wir durften hinter die 
Kulissen schauen.
Das Fazit: Alle waren überrascht und erstaunt, 
was sich hier alles bewegt und welche 
Dimensionen zum Teil vollautomatisch bewegt 
werden. Nicht nur im Steinbruch, der 
Weiterverarbeitung, Sandaufbereitung und 
Herstellung der Kalksandsteine ist das Werk 
vorbildlich, auch der umwelt- und ökono-
mische Faktor spielt eine große Rolle. Selbst im 
Energie-Management steht Bayer vorbildlich da. 
Das Endprodukt – Kalksandstein – kann 
passgenau zum Verbauen gefertigt werden. 
Der konstruktive und digitale Hintergrund, 
die exakte Planung und Ausführung der 
Endprodukte ist hochinteressant.

Hinter diesen zwei Einfahrten versteckt sich 
ein Vorzeigebetrieb und wir bedanken uns 
bei Herrn Bayer für seine sehr gute, für uns 
Laien verständliche Führung und wünsche 
Ihm weiterhin ein gutes Gelingen in der 
Zukunft.

K.-H. Kobus-Schmid
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Nicht nur das Training wurde in Juni real, 
auch die Wanderfreunde zogen nach langer 
Abstinenz gerne, geimpft wieder los.

Jeden zweiten Dienstag im Monat wird eine 
große Runde gedreht. Mit viel Freude an der 
Natur, spaßigen Unterhaltungen und großem 
Durst geht es in die weite Welt, wie auf dem 
Foto unschwer zu ersehen ist.

Von Hohengehren nach Beutelsbach

Wir trafen uns um 11.00 Uhr an der 
Bärenapotheke und fuhren mit dem Bus zum 
Esslinger Bahnhof, von wo wir mit dem 106er  
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nach Hohengehren fuhren. Dort machten wir 
uns auf die  10 km lange Wanderung vorbei 
an Manolzweiler über Schönbühl, das 
Remstalkino mit traumhaften Ausblick  und 
über die Weinberge nach Beutelsbach zum 
Weingut Dobler. 

Die Tour kann man unter Komoot online 
anschauen.   

www.komoot.de/tour/483452112?ref=wtd 

Die S-Bahnhaltestelle war schnell erreichbar 
und fuhr viertelstündlich. In einer Stunde 
waren wir wieder im Esslinger Norden. 

www.tsvwesslingen.de

Herzlich Willkommen in der Realität

www.tsvwesslingen.dewww.tsvwesslingen.de
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www.kiss-esslingen.dewww.tsvwesslingen.de

Wir begrüßen als neue Mitglieder:
01.10.2020 bis 01.10.2021

18.12.2021	 Totengedenken Friedhof St. Bernhardt 10 Uhr

25.03.2022	 126. Mitgliederversammlung Gymnastikhalle

Termine 2021/2022

Wir trauern
um unsere langjährigen

Ehrenmitglieder und Mitglieder

Elfriede Auch

Angelika Bantel

Karl Brasch

Hans Fingerle

Hans Gseller

Sigrid Kisselmann

Ingeborg Pollok

Mehmet Alper

Esteban Diaz

Jürgen Eberspächer

Inma Gomez Morilla

Yoshua Friedmann

Kyle Grange

Osama Naser

Dr. Jörg Scheibe

Volker Schmalzriedt

Ryan Spencer

34
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Hallensaison hat begonnen!

www.tsvwesslingen.de

Endlich war es im Sommer soweit, dass wir 
uns mit der Gruppe zum Lauftraining im 
Wald treffen konnten. Der harte Kern der 
Gruppe war auch regelmäßig gekommen, 
alle freuten sich, denn  es gab viel zu berich-
ten.

Nach 1 Jahr hat im Oktober  die Hallensaison 
wieder begonnen und viele sind begei-
stert   wieder   gekommen um sich   für den 
Winter fit zu machen.

Unsere   neuen Trainingszeiten Donnerstag 
jetzt schon von 19.00 -20.00 Uhr.

Vorschriften für das Hallentraining:
eigene Matte mitbringen, Maske bis zum 

Gymnastikbeginn tragen  und natürlich wird 
der Impfnachweis/ Bescheinigung geprüft .
PCR Test (48Std.)
 
Auf Hüttenweihnacht und andere Festivitäten 
wollen wir auch dieses Jahr noch einmal ver-
zichten und hoffen sehr, es im nächsten Jahr 
nachzuholen.
 
Wir freuen uns jederzeit über neue 
Sportlerinnen und Sportler egal welchen 
Alters. Bei uns gibt es nach der 
Schnupperstunde auch 10erKarten zu erwer-
ben.

Ich freue mich auf Euch
Waltraud
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Hallensaison hat begonnen!
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www.volleyball-tsvw.de

Den Wetterbericht und die aktuellen Corona-
Regeln fest im Blick fand am Sonntag, 
den  08.08.2021 das diesjährige Sommerfest der 
TSVW-Volleyballer im Garten der Familie Eißele 
statt. Wir starteten die Festivitäten bei herrli-
chem Sommerwetter um die Mittagszeit mit 
leckeren Köstlichkeiten vom Grill. Dazu gab es 
Stockbrot, selbstgemachte Salate und kalte 
Getränke. Nach dem Essen konnte die aufge-
nommene Energie beim Spielen und Toben mit 
dem vielzähligen Volleyballnachwuchs im 
Garten wieder verbrannt werden, bevor ein klei-
nes aber feines Kuchenbuffet zur Stärkung zwi-
schendurch bereitstand. Es war ein gelungener 
und kurzweiliger Nachmittag im Kreis der 
Aktiven, Ehemaligen und Freunde der 
Volleyballabteilung des TSV Wäldenbronn.

Wir freuen uns auf nächstes Jahr!

Immer gerne ist auch Verstärkung gesehen – 
wollt Ihr Volleyball spielen? – einfach zum 
Spaß?

dann meldet Euch bei
Karl-Heinz Eißele 
Telefonnummer 0711371555

Erwachsene: Montagabend von 19:30 – 22:00 
Uhr in der Sporthalle des Schelztorgymnasiums

Kids ab zwölf: Montagabend von 18:30 – 20:00 
Uhr in der Sporthalle des Schelztorgymnasiums

Sommerfest 2021
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Wenn Sie die vorstehenden Berichte der Ab-
teilungen gelesen haben, werden Sie keinen 
gefunden haben, in dem nicht Bezug auf die 
Pandemie und die Corona-Verordnungen des 
Landes Baden-Württemberg und ihre nahezu 
zahllosen Änderungen genommen wurde.

Übungsleiterinnen und Übungsleiter muss-
ten plötzlich Listen mit den Kontakdaten der 
Teilnehmenden führen. Diese Datenerhebung 
musste wiederum konform mit der DSGVO 
sein. Hygienekonzepte waren zu erstellen 
und umzusetzen. Auf die Einhaltung der 
AHA-Regeln war zu achten. Wo nötig wur-
den gemeinsam genutzte Geräte und Trai-
ningsutensilien gereinigt und desinfiziert. 
In kürzester Zeit stellten sich alle darauf ein 
und gingen mit großer Sorgfalt mit den neuen 
Aufgaben und Pflichten um.

Nach Veröffentlichung der letzten Vereins-
broschüre folgte eine lange Zeit, in der fast 
alles verboten war. Doch auch da ruhte der 
Sport in unserem Verein nicht ganz. Es wur-
den über Videokonferenzen Übungsstunden 
abgehalten, Video-Übungsanleitungen über 
soziale Netzwerke an die Kursteilnehmerin-
nen verschickt, unser Leichtathletiktrainer 
war fast täglich beim Individualtraining mit 
seinen Schützlingen an wechselnden Sport-
stätten unterwegs und für unsere Jugend-
fußballer wurde ein Einzel- oder auch Ge-
schwistertraining angeboten, für das es ein 
Online-Buchungsportal gab.
 
Im Sommer dieses Jahres durften dann end-
lich wieder Sport ohne größere Einschränkun-
gen betrieben werden. Es waren nun jedoch 
3G-Nachweise für den Zutritt zu geschlosse-

Lagebericht
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nen Räumen erforderlich. Fast alle Gymnas-
tik-, Fitness-, Tanzsport- und Gesundheits-
sportgruppen nutzten bis in den Spätsommer 
die Möglichkeit des Freilufttrainings auf 
unserem Vereinssportgelände. Selbst unsere 
Turnerinnen begannen ihr Training auf Rasen 
statt auf Matten. Montagabends gab es sogar 
ein paar mal Frauen-Gymnastik unter Flut-
lichts..

Nun gilt seit dem 17. November die Alarm-
stufe. Erwachsene, die keinen Impf- oder Ge-
nesen-Nachweis vorzeigen dürfen die Sport-
hallen und Umkleide- und Duschräume von 
Freiluftsportanlagen nicht betreten. Für den 
Sport im Freien müssen Nicht-Immunisierte 
ein negatives Ergebnis eines PCR-Tests vor-
legen. Die zugrundeliegende Testung darf 
im Falle eines PCR-Tests maximal 48 Stunden 
zurückliegen.

Werden die untenstehenden Rgelungen bei 
Erscheinen dieser Vereinsbroschüre noch 
Gültigkeit haben? Vermutlich nicht, aber 
Sie dürfen sich sicher sein, dass die Abtei-
lungsleitungen und die Übungsleiterinnen 
und Übungsleiter auch in Zukunft immer 
schnellstmöglich über Änderungen infor-
miert werden und diese zu unser aller Sicher-
heit auch gewissenhaft umsetzen.

Zum Ende geht nun von mir an alle, die an 
anderer Stelle erwähnt und gelobt wurden, 
aber vor allem an die vielen anderen, die lei-
der nicht namentlich erwähnt werden kön-
nen, aber eine genauso herausragende Arbeit 
leisten, ein Dickes Dankeschön. Ohne diesen
unermüdlichen Einsatz, der einen oft an sei-
ne Grenzen stossen lässt, wäre es um unseren 
Verein schlecht bestellt.

Dietmar Rauschnabel
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Wirbelsäulengymnastik

Montags

Gruppe 1 von 18.00 - 19.00 Uhr
Gruppe 2 von 19.00 - 20.00 Uhr

Dienstags

Gruppe 1 von 09.00 - 10.00 Uhr
Gruppe 2 von 10.00 - 11.00 Uhr

Leitung: Jutta Rohrmoser

Gymnastikhalle, Barbarossastraße 41,

10 Abende
Kursgebühren:

Nichtmitglieder Euro 60 Euro
Vereinsmitglieder Euro 30 Euro

Hip-Hop Kurs
Hip-Hop und Streetdance

die wahrscheinlich wildesten aller
gegenwärtigen Tanzrichtungen. 

Bist du zwischen 9 und 18 Jahre alt
und tanzt gern zu fetziger Musik?

Dann bist du bei uns genau richtig!

Donnerstags
17.45 - 18.45 Uhr 9-14 jährige

Gymnastikhalle Vereinsheim
Barbarossastr. 41

Mittwochs
19.00 - 20.00 Uhr 14-18 jährige
Sporthalle der Seewiesenschule

Seracher Str. 50 

Leitung: Jennifer Koska

BBP Functional
Fitness

Mittwochs von 19.00 - 20.00 Uhr

  
Gymnastikhalle

TSV Wäldenbronn
Barbarossastraße 41

Leitung:
 N.N.

10 Abende

Kursgebühren:
Vereinsmitglieder 40 Euro
Nichtmitglieder 80 Euro
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www.tsvwesslingen.dewww.kiss-esslingen.dewww.tsvwesslingen.de

Frauengymnastik
Pilates

Mittwochs von 20.00 - 21.00 Uhr

Leitung: N.N

Gymnastikhalle Barbarossastr. 41

10 Abende
Kursgebühren:

Mitglieder 40 Euro
Nichtmitglieder 80 Euro
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TSport nach Schlaganfall
Zurück ins Leben und wieder fit

Donnerstags, von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
in der Gymnastikhalle,
Barbarossastraße 41

Leitung: Hannelore Gonzalez

Kursgebühren:
Nichtmitglieder Euro 11,-/Std.
Vereinsmitglieder Euro 6,-/Std.

Sport am Morgen
Donnerstags von 9.00 - 10.00 Uhr

in der Gymnastikhalle, Barbarossastraße 41

Leitung: Frau Sonntag

Dieses Angebot ist frei für Mitglieder.
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen
und können Zehnerkarten lösen im Wert

von 60,00 Euro

Fitness und Gesundheitssport
Jeden Montag, außer in den Ferien

Frauengymnastik Sporthalle Schulzentrum Nord
Montags von 19.00 - 20.00 Uhr und 20.00 Uhr - 21.00 Uhr

Diese Sportstunden werden von einem qualifizierten Übungsleiterteam ausgeführt. 
Dieses Übungsleiterteam hält Sie durch ein gezieltes Ganzkörpertraining von Kopf bis Fuß fit. 

Das Programm ist sehr vielseitig und abwechslungsreich.
Erwärmung, Aerobic, Bauch-Beine-Po, 
Herzkreislauftrainig und Entspannung.

Übungsleiterteam: Petra und Valerie

Dieses Angebot ist nur für Vereinsmitglieder!

Fitness für Alle
Cardio-Fit

90 Minuten Gesundheitssport
eingeteilt in drei Stufen:

Erwärmung, Ausdauer und
Koordination, Kräftigung und

Balance-Training, Entspannung
mit verschiedenen Geräten

und flotter Musik

Donnerstags
von 19.00 Uhr - 20.30 Uhr

Einstieg jederzeit möglich,
in der Gymnastikhalle,
Barbarossastraße 41

Leitung: N.N

Kursgebühren:
Nichtmitglieder Euro 9,-/Std.

Vereinsmitglieder Euro 4,50/Std.
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Nicht nur für neue Mitglieder!

Fitnesstraining für Männer ab 55 Jahre.

Wann: Jeden Donnerstag ab 20.00 Uhr

Wo: In der Hohenkreuzturnhalle.

Sportliche Voraussetzungen:

Guter Wille, Trainingsanzug und Turnschuhe Tel. 37 83 69
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www.kiss-esslingen.dewww.tsvwesslingen.de
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www.tsvwesslingen.de

Mitgliedsbeiträge ab 1.1.2017	

Mitgliedschaft	 Verein	           Abteilungsbeiträge

Einzelmitglied	 98 Euro 	 25 Euro

Ehepaar	 140 Euro	 50 Euro

Ehepaar mit Kindern	 150 Euro	 25/35/45 Euro  pro Mitglied

Seniorinnen, Senioren (ab 65 J.) 	 64 Euro	 25 Euro

Senioren-Ehepaare ab 65 Jahre	 99 Euro	 50 Euro

Schüler (über 18 J.), Studenten, Zivildienst	 64 Euro 	 25 Euro

Kinder / Jugendliche von Nichtmitgliedern	 64 Euro	 35/45 Euro

Kinder / Jugendliche von Mitgliedern 	 43 Euro	 35/45 Euro

Kinder / Jugendliche Fussballjugend 	 Abteilungsbeitrag	 45 Euro

Kinder / Jugendliche Turnen / Leichtathletik	 Abteilungsbeitrag	 35 Euro

Änderungen der Adresse, der Konto-Nummer oder der Mitgliedschaft
unbedingt schriftlich an

Rainer Höhn, Langer Weg 54, 73732 Esslingen

Wenn kein Abbuchungsverfahren vorliegt, so wird für den
Mehraufwand eine Pauschale von 8 Euro erhoben.
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Ansprechpartner TSV Wäldenbronn
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Vorstands-Vorsitzender	 R, Höhn	 37 27 80	
stellv. Vorstands-Vorsitzender	 H. Fingerle	 37 12 02
Ehrenvorstand	 H. Fingerle	
Vorstand Jugend	 N. N.
Vorstand Finanzen	 W. Schlor	 37 88 22
Vorstand Veranstaltungen	 R. Elbe	 07153 / 3 93 49
Vorstand Schriftführer	 Hans-Jörg Barth	 0170 / 905 48 89
Vorstand Techn. Leiter	 D. Rauschnabel	 0172 / 154 26 13

Leitung Kindersportschule	 Frank Pätzold	 370 54 38

Abteilungsleiter	 K.-H. Kobus Schmid	 37 83 69
Kassierer	 Th. Mahler 	 37 01 88
Fitnesstraining Männer	 K.-H. Kobus Schmid	 37 83 69
Skigymnastik	 W. Otto	 37 37 31

Abteilungsleiter	 M. Hempfing	 markhempfing@gmail.com
Stv. Abteilungsleiter 	 F. Klebba	 937 14 01
Spielleiter	 R. Höfer	 37 82 78
Trainer Kreisliga B	 Nermin Murtic	 0176 / 346 577 55
		  nerminmurtic@web.de		
Jugendleiter	 Axel Hofmann	 0174 / 923 02 16
		  axel-hofmann@tsvwesslingen.de
AH-Leiter	 Hans-Jörg Barth 	 0170 / 905 48 89

Abteilungsleiter	 H. Seiter	 341 26 99
AL-Stellverteter	 G. Seiter	 341 26 99

Abteilungsleiter	 C. Thiel	 0176 / 24 34 63 03 
Kassier	 R. Röhm	 937 18 03
Hip-Hop/Streetdance	 J. Koska	 937 59 73
Eltern und Kind-Turnen	 C. Knetsch	 0176 / 522 923 06 
Frauenturnen/ Gesundheitsgymn.	 H. Gonzalez	 937 59 73
Schülerinnen-/ Jugendturnen	 I. Beutel	 TSVW-Leistungsturnen@gmx.de

Schüler-/ Jugendturnen	 D. Wonneberger	 TSVW-Turnen@gmx.de

Senioren-Gymnastik	 J. Rohrmoser	  37 45 73	
Volleyball	 K.H. Eißele	 37 15 55
Wettkampfturnen (männl.)	 E. Beck	 TSVW-Turnen@gmx.de

Wettkampfturnen (weibl.)	 I. Beutel	 TSVW-Leistungsturnen@gmx.de

tsvwes@online.de

kobusschmid@gmx.de

helseiter@aol.com

mail@tsvwaeldenbronn-
turnen.de

Vorstand

Kindersportschule

Fitnesstraining/
Gymnastik Männer

Fussball

Leichtathletik

Turnen




